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» Nach einem spannenden und aufregenden Erfahrungsaustausch lernten wir die 
Bedürfnisse der Menschen unserer Gemeinde besser kennen und haben 

uns zum Ziel gesetzt, unser aller Lebensqualität zu verbessern «



DREI DÖRFER

1600 EINWOHNER

EIN LEITBILD





VORWORT

Als Gemeinde bemühen wir uns, die richtigen Weichen für die Zukunft zu stellen. Unser Ziel ist es, mit 
Vernunft und Weitsicht, mit Blick auf unser Budget und unsere Ressourcen, Projekte und Maßnahmen 
umzusetzen, von denen wir überzeugt sind. 

So sind wir überzeugt, dass BürgerInnenbeteiligung einen Mehrwert für zukünftige Projekte nach sich 
zieht. Wir haben bereits zum zweiten Mal einen Prozess ins Leben gerufen, der die Einbindung unserer 
Bürger und Bürgerinnen zum wesentlichen Ziel hat. Dieser Prozess wurde von der NÖ Landesregierung 
unterstützt. Dabei wurden wir professionell von der NÖ.Regional GmbH beraten und begleitet.

Wir wollen die Position einer Vorreiterrolle in der Region Römerland-Carnuntum bewahren und 
gemeinsam aktiv weiterentwickeln.

Mit diesem Leitbild wollen wir Orientierung bieten und festhalten, was uns wichtig ist und was wir 
heute als Maßnahme definieren. Das kann sich ändern, das soll wachsen, das wird weiter entwickelt.

Ein intensives Arbeitsjahr liegt hinter uns und die ganze Zukunft vor uns. 

Gehen wir´s an – gemeinsam!

Danke für Ihr Engagement!

JOHANN KÖCK
BÜRGERMEISTER

VERENA PIZZINI
KERNTEAM SPRECHERIN



»	2017
	 Fragebogenaktion

»	2018
	 Präsentation

	 Kernteambildung

	 Themenworkshops

	 Kernteamsitzungen

»	LAUFEND
	 Beratung und Begleitung

	 Förderansuchen

	 Projektumsetzungen
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ENTWICKLUNG DER GEMEINDE

Vor gut 13 Jahren wurde das damalige Pilotprojekt unter besonderen Bemühungen in der 
Marktgemeinde Prellenkirchen durchgeführt, um eine umfassende Gemeindeentwicklung in die Wege 
zu leiten. Der Entwicklungsprozess hatte eine Vielzahl von Erfolgen und sogar Auszeichnungen nach 
sich gezogen und war von einer breiten Öffentlichkeit über viele Jahre lang als Musterbeispiel einer 
besonders gelungenen Gemeindeentwicklung europaweit präsent. Aufbauend auf diese vergangenen 
positiven Erfahrungen hat der Gemeinderat nun einstimmig einen Wiedereinstieg in die Landesaktion 
Gemeinde21 beschlossen.

Mit einer repräsentativen Fragebogenaktion im Jahr 2017 hat sich ein neues Projektteam gefunden.
Dieses Team besteht aus BürgerInnen, der Gemeindeführung und der Gemeindeverwaltung.

Mit den Ergebnissen der Fragebogenaktion wurden im Frühjahr 2018 gezielt Entwicklungsschwerpunkte 
und Projektideen im Zuge von 5 Themenworkshops weiter entwickelt.

Die Themenworkshops hatten zum Ziel, zu den jeweiligen Themenschwerpunkten, Ausgangslagen, 
Ziele und Projektideen auszuarbeiten. Ebenso wurden das Leitbild aus dem Jahr 2007 evaluiert und die 
ausgearbeiteten Projektideen nach Priorität gereiht.

Die Ergebnisse der vielen Diskussionen finden Sie in diesem Leitbild kurzgefasst wieder. 
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SICHERE SCHULWEGE FÜR UNSERE KLEINSTEN
»	 Bewusstseinsbildende Maßnahmen für SchülerInnen

KONTROLLIERTES FAHRVERHALTEN 
AUF UNSEREN STRASSEN
»	 Maßnahmen zur Einhaltung der Geschwindigkeit im Ortsgebiet

»	 Geschwindigkeitsmessungen durchführen und auswerten

NUTZUNG DES 
ÖFFENTLICHEN VERKEHRS STEIGERN
»	 Busfahrplan auf der Gemeindehomepage

»	 Verlinkung von Fahrplan-APPs (Von A nach B, ÖBB Scotty, ...)

VERKEHR SPAREN
»	 Aufbau eines Netzwerkes für Mitfahrgelegenheiten

SICHERHEIT WO VERKEHR IST
»	 Neugestaltung von neuralgischen Bereichen

»	 Optimierung der Tafeln, Hinweise und Markierungen

»	 Verkehrsberatung nutzen

»	 Dialog mit der Exekutive

ATTRAKTIVE RADFAHRGEMEINDE
»	 Bewusstseinsbildung für Radfahren im Alltag

»	 Radabstellanlagen im Gemeindegebiet 

	 (Spar-Markt, Kellergasse, Gastronomie, Bad, …)

»	 Erweiterung des Radweges bis nach Deutsch Haslau

»	 Radständer mit Pumpe und Werkzeug im öffentlichen Raum

»	 Radwandertag 1x pro Jahr

UNSERE MOBILITÄT





NATURNAHES SPIELEN
»	 Gemeinsame Spielplatzentwicklung und Umsetzung

BODENVERSIEGELUNG REDUZIEREN
»	 Sickerfähige Oberflächen im gesamten Ortsgebiet

PFLEGE DER LANDSCHAFT
»	 Einbindung der Bevölkerung 

SCHUTZ DER UMWELT
»	 Aktion sauberer Ort

»	 Bewusstseinsbildende Maßnahmen im Kindergarten

»	 NÖ-Aktion „Natur im Garten“

»	 Vorträge und Erfahrungsaustausch

ENERGIE
»	 Öffentlichkeitsarbeit

»	 Vorträge und Erfahrungsaustausch

ESSBARE NATUR
»	 Obstbaumpflege

»	 Gemeinschaftsgärten, bestehende Gärten pflegen und nutzen

»	 NÖ-Aktion „Essbare Gemeinde“

»	 Einbindung von Schule und Kindergarten

PESTIZIDFREIE GEMEINDE
»	 Giftfreie Pflege im öffentlichen und privaten Bereich

SCHUTZ DER NÜTZLINGE
»	 Brut- und Nistkästen, Insektenhotels

»	 Einbindung von Schule und Kindergarten

VERMEIDUNG VON ABFALL 
»	 Reduzierung von Kunststoffmüll

»	 Bewusstseinsbildende Maßnahmen 

»	 Einbindung von Schule und Kindergarten

»	 Behälter für Hundekotsackerl aufstellen, Abfallkübel

»	 Hundebesitzer-Schulungen

UNSERE NATUR





SCHNELLES INTERNET
»	 Ausbau der Glasfaserversorgung

BESPIELBARE ORTE
»	 Kinderspielplatz in Schönabrunn

SITZEN UND RUHEN
»	 Bänke und Sitzgelegenheiten ergänzen

SCHÖNES ORTSBILD
»	 Gestaltung von Parkbereichen und Verkehrsinseln

»	 Beetpatenschaften

»	 Standortgerechte und pflegeleichte Bepflanzung 

	 im öffentlichen Raum

»	 Neugestaltung des Bereiches um die Pfarrkirche in Deutsch Haslau

»	 Gemeinsame Reinigungsaktionen in den Orten

»	 Neugestaltung des Uferzugangs zur Leitha in Schönabrunn

»	 Naturwiesen auf Baubrachen

»	 Straßenbeleuchtung am Kirchbergenweg

»	 Blumenschmuck

SICHERE NAHVERSORGUNG
»	 Aufbau eines saisonalen und regionalen Marktes

»	 Verkaufsstellen für lokale Produkte

»	 Plattform für Gewerbetreibende und lokale, regionale Betriebe

ARBEITEN UND WOHNEN
»	 Leerstandsmanagement

»	 Nachhaltige örtliche Raumordnung 

»	 Maßnahmen zur Baulandmobilisierung

»	 Leistbares Wohnen

UNSERE DÖRFER





DAS BESTE FÜR UNSERE KLEINEN
»	 Vermittlung von Serviceleistungen 

	 wie z.B. Hebammen, Stillberatung, ...

»	 Sichere Fußwege zum Kindergarten

JUGENDFREUNDLICHE GEMEINDE
»	 Bildungsberatung

»	 Mobile Jugendberatung

»	 Zusammenarbeit lokaler Jugendgruppen

»	 Bedarfserhebung jugendlicher Interessen für diverse Angebote 

	 im Kulturhaus oder Turnsaal z.B.: Gründung einer Theatergruppe, 

	 Zirkusworkshop, Jugendchor, sportliche Aktivitäten, ...

»	 Erweiterung des Spielplatzes (z.B. Halfpipe, Basketballkörbe)

FAMILIEN UND GENERATIONEN
»	 Generationsübergreifende Aktionen (Senioren und Kinder)

»	 Netzwerkaufbau für bedarfsorientierte Plattform

»	 Achtsames Miteinander

»	 Nachbarschaftshilfe

»	 50+-Aktivitäten

»	 Bedarfserhebung für die Betreuung alleinstehender Menschen 

	 höheren Alters zu Hause, wie Ansprechpartner, Erfahrungsaustausch, 

	 SpielpartnerInnen aus der Gemeinde (BürgerInnen helfen 

	 BürgerInnen; z.B. Aktivitäten anbieten, die jene Tätigkeiten des 

	 Pflegepersonals überschreiten, etc.)

LEBENSABEND ZU HAUSE

UNSERE MENSCHEN





AKTIVE VEREINE
»	 Tag der Vereine, Vereinsstammtisch

»	 Öffentlichkeitsarbeit 

»	 Terminabstimmung aller Initiativen

ATTRAKTIV FÜR GÄSTE
»	 Sicherung der touristischen Infrastruktur

»	 Sanfter Tourismus

»	 Gästefolder

LEBENDIGE DORFKULTUR
»	 Veranstaltungshinweise am Gemeindeamt 

»	 Attraktiver Jahrmarkt

»	 Alternative Angebote, z.B. Flohmarkt, Dorffest, Gassenfest…

»	 Neues Heimatbuch

MENSCH UND TIER
»	 Tierhaltung im Ortsgebiet nachhaltig verbessern

NEU IN DER GEMEINDE
»	 Willkommensmappe

UNSERE FREIZEIT



unsere Gemeinde                                   unsere Einigkeit                                   unsere Ideen                                   unser Weg                                unsere Zukunft

+ + + =



» Die Zukunft soll man nicht voraussehen wollen sondern möglich machen « 
Antoine de Saint-Exupéry, 1900 - 1944
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MARKTGEMEINDE PRELLENKIRCHEN
Hauptplatz 7

A-2472 Prellenkirchen

Telefon: +43 (0) 2145 / 2202

Fax: +43 (0) 2145 / 2202 -22

marktgemeinde@prellenkirchen.at 

www.prellenkirchen.at


